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Einladung zum 
Weihnachtsgrillen

Auch in diesem Jahr lädt  
der Mombacher Gewerbe-
ring zu einem ökumenischen 
Gottesdienst am 3. Advent

11. Dezember 2016 
17.00 Uhr 

in die evang. Friedenskirche 
ein. Anschließend gibt es ein 
gemütliches Beisammensein 
mit Bratwurst & Glühwein 
sowie heißem Kinderpunsch.  

Mogri spendet wieder die 
Bratwürste und der Erlös des 
Glühweinverkaufs geht an 
beide Kirchengemeinden.

Von Kopf bis zu den Füßen pflegen 
lassen im Haus der Kosmetik Lagune
Wenn man an die Winterzeit 
denkt, so sind das Kerzenschein, 
Aromen von Kardamon, Leb-
kuchen und Vanilledüften und 
natürlich steht auch Weihnach-
ten vor der Tür. Eine eigentlich 
besinnliche Zeit, die allerdings für 
viele Menschen häufig geprägt 
ist von Hektik und Anspannung. 

Umso wichtiger ist es, sich Zeit 
für sich zu nehmen und sich viel-
leicht einmal so richtig verwöh-
nen zu lassen oder seinen Lieben 
einen Gutschein zu verschenken 
z.B. mit einer Aromaölmassage. 
Der Kunde wählt dabei sein per-
sönliches Massageöl und spürt 
dessen Wirkung auf die Sinne, 
die anschließende Massage 
lockert die Muskulatur, lindert 
gezielt Beschwerden und pflegt 
zusätzlich die Haut.

„Jeder Mensch ist einzigar-
tig, setzt andere Prioritäten, hat 
andere Ansprüche und Bedürf-
nisse“, erklärt Inhaberin Marion 
Stehle. Sie sieht ihren Beruf als 
Berufung und nimmt sich nicht 
nur Zeit für jeden Kunden, son-
dern legt in ihrem Beruf auch 
Wert auf Fortbildungen, besucht 
regelmäßig Fachmessen, um am 
Puls der Zeit zu bleiben und ihre 
Kunden optimal behandeln zu 
können.

Die Behandlungen sind dabei 
unglaublich vielfältig: Alleine für 
das Gesicht gibt es verschiedene 
Anti-Aging-Konzepte. „Besonders 
gerne werden auch die Behand-
lungen nach Dr. Christine Schram-
mek in Anspruch genommen“, 
erklärt Stehle, „eine Green Peel 
Energy-Behandlung ist zum Bei-
spiel hervorragend geeignet, um 
die ersten Zeichen der Hautalte-
rung zu reduzieren. Zudem wirkt 
sie oft Wunder bei Unreinheiten, 
Narben oder Pigmentflecken.“ 

Über diese Behandlungen hin-
aus bietet die Kosmetik Lagune 
auch Fußpflege oder Maniküre, 
sowie verschiedene Massagen, 
die Hot Stone-Vital Massage 
oder eine klassische Rücken-
Nackenmassage an. Überzeugen 
Sie sich selbst von dem vielfäl-
tigen Angebot. Ein Service von 
Stehle ist auch die Möglichkeit 

für Berufstätige, bis in die spä-
ten Abendstunden Termine zu 
vereinbaren. Somit kann man 
sich auch nach der Arbeit einmal 
richtig entspannen. 

Ein weiteres Highlight ist 
die Wimpernwelle: weg mit der 
Wimpernzange und geschwun-
gene Wimpern für vier bis sechs 
Wochen.

„Die Kosmetik Lagune ist seit 
1999 in Mombach in der Suder-
str. 156. Seit 2008 ist mit dem 
Salon Imba von Barbara Brissot 
auch ein Friseur im Haus“, freut 
sich Stehle, „dieser hat im glei-
chen Jahr wie die Lagune seine 
Geschäftsräume geschmackvoll 
umgestaltet und renoviert. Imba – 
mein Friseur arbeitet mit besten 
haarschonenden, ohne Tierver-
suche hergestellten Produkten, 
erteilt Tipps zum problemlosen 
Umgang mit Ihrer Frisur, bietet 
einen kostenlosen Ponyschnei-
deservice und vieles mehr  an. 
Ich freue mich, dass wir jetzt 
auch Hand-in-Hand zum Vorteil 
meiner Kunden zusammenarbei-
ten können.“

Marion Stehle und Barbara 
Brissot werden in Zukunft ver-
schiedene Kombinationsange-
bote anbieten. So erhalten Sie 
eine Gesichtsbehandlung, einen 
neuen Haarschnitt inkl. Waschen 
und Föhnen und ein kleines 
Tages-Make-Up. „Der Vorteil 
liegt auf der Hand“, schmunzelt 
Stehle. Egal, ob Sie sich selbst 
verwöhnen lassen oder anderen 
eine Freude durch einen Gut-
schein machen möchten, Sie 
erleben einen einzigartigen Ort, 
in Mainz-Mombach, an dem Sie 
es sich rundum professionell gut 
gehen lassen können.

MGr

Kontakt

Kosmetik Lagune
Marion Stehle
Suderstraße 156 
55120 Mainz-Mombach 
Telefon 06131/686785

ANZEIGE
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Liebe Freunde des Mombacher Gewerberings,
auch in diesem Jahr können wir 
festhalten, dass der Mombacher 
Gewerbering aktiv Einfluss auf 
die Geschehnisse in unserem 
Ortsteil nimmt.

So haben wir uns aktiv an 
dem Kinderfest „An der Wieslü-
cke“ beteiligt und durch den Aus-
schank einen Erlös in Höhe von 
mehr als 500,00 Euro als Spende 
an die Organisatoren des Spen-
denevents überwiesen.

Andererseits erleben wohl alle 
im Ortskern lebenden Bürgerin-
nen und Bürger und vor allem 
unsere dort ansässigen Gewerbe-
treibenden im Moment am eige-
nen Leib, wie durch mangelnde 
Organisation und Planung auch 
an sich gute Baumaßnahmen zu 
Kritik führen können. Nur gut, 
dass es nun zu einer Reaktion 
der Verantwortlichen gekommen 
ist und die Bürger durch umfas-
sende Information mitgenommen 
werden sollen.

Ein wichtiges Signal zur rech-
ten Zeit, dass es sich lohnt, sich 
einzumischen und auf Mängel 
hinzuweisen.

Auch wenn wir mit dem Ergeb-
nis der zwischenzeitlich stattge-
fundenen Baubesprechung und 

derem Verlauf so gar nicht ein-
verstanden sein können, es hat 
sich etwas bewegt und wir blei-
ben dran.

 Nun stehen Sie wieder bevor 
und kommen mit Riesenschrit-
ten näher, die hoffentlich fried-
vollen und besinnlichen Zeiten 
im Advent, das Weihnachtsfest 
im Kreis der Familie und auch bei 
Freunden und Bekannten.

Ja es ist in dieser lebhaften 
Zeit von Für und Wider nach der 
Ankunft der vielen Flüchtlinge 
aus Krisen- und Kriegsgebieten 
in der Welt nun erst recht not-
wendig, innezuhalten und nach-
zudenken: Wer sind wir? Für was 
stehen wir? Was wollen wir? Ja 
jetzt ist unser Glaube, unsere Ein-
stellung als Mensch zum Anderen 
an unserer Seite, in unserer Nähe 
mehr denn je gefragt.

Erinnern wir uns, wie wir 
mit unseren eigenen Flüchtlin-
gen nach dem 2. Weltkrieg, der 
Fluchtbewegung aus dem ande-
ren damals noch unfreien Teil 
Deutschlands umgegangen sind. 
Nutzen wir also die kommende 
Zeit um nachzudenken, über uns 
und unseren Einfluss.

Jetzt aber konzentrieren wir 
uns auf die Vorbereitung unse-
rer bevorstehenden Aufgaben, 
die wir gemeinsam wie jedes 
Jahr in Angriff nehmen. Die weih-
nachtliche Ausgestaltung im 
Ortskern, muss leider dieses Jahr 
durch die Baumaßnahmen aus-
fallen. Einen Weihnachtsbaum 
werden wir an der Zwerchallee 
an den Flüchtlingsunterkünften 
aufstellen. Wir beteiligen uns 
am Adventsbasar an der Herz 
Jesu Kirche am Freitag, dem 
25.11.2016. Die Durchführung 
unseres Weihnachtsgrillens an 
der Evangelischen Friedenskir-
che am 3. Advent wird wieder ein 
Höhepunkt.

Wir hoffen, Sie alle hierzu wie-
der begrüßen zu können.

Natürlich wird auch wieder der 
Mogri-Kalender erstellt und kos-
tenlos an alle Mombacher Haus-
halte verteilt.

Mit einem positiven und zuver-
sichtlichen Blick auf das kom-
mende Jahr wünsche ich nun 
allen Mogri-Mitgliedern, Inte
ressenten und Bürgerinnen und 
Bürgern alles Gute für diese Zeit 
und einen guten Rutsch in ein 

hoffentlich erfolgreiches und 
friedliches Jahr 2017.

Ali Sanli 
1. Vorsitzender des  
Mombacher Gewerberings

Ich wünsche Ihnen eine 
friedliche Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr alles 
Gute, Gesundheit, Freude 
und Zufriedenheit! Diese 
Wünsche verbinde ich mit 
einem Dankeschön an Ihr 
Engagement und den Ein-
satz für unser Mombach, 
aber auch an Mogri und 
viele Geschäftsleute für 
Weihnachtsbäume und 
festliche Beleuchtung, an 
die Kirchengemeinden für 
die „Adventsfenster“, an 
die Stadtteilrunde und 
andere Mitwirkende für 
den Adventsbasar!

Ihre 
Dr. Eleonore Lossen-
Geißler, Ortsvorsteherin

www.mogri.de

VERANSTALTUNGS

KALENDER

2017

Mit wichtigen Terminen für Mombach

Der mogri Veranstaltungs­
kalender 2017 kommt

Er wiegt circa 50 Gramm und  ist vollgepackt mit Informatio-
nen: die Rede ist vom Veranstaltungskalender 2017, den der 
Mombacher Gewerbering wieder erstellt und kostenlos an 
alle Haushalte in Mainz-Mombach verteilt. 

Darin finden Sie nicht 
nur die wichtigsten 
Termine eines jeden 
Monats. Ein Heft, das 
sich aufzuheben lohnt 
und sicherlich immer 
wieder eine wichtige 
Nachschlage-Quelle 
wird.

Fairplay und Weiterbildung!

Am 21. und 22.10.2016 veran-
staltete die FußballVereinigung 
Mombach erneut in Zusammen-
arbeit mit dem SWFV einen Fuß-
ballworkshop. Thema in diesem 
Jahr war „Technik und Koordi-
nationstraining im Kinder und 
Jugendfußball“. 17 Übungsleiter 
aus dem Kreis Mainz/Bingen 
nahmen an der Veranstaltung 
teil, die von den SWFV-Referen-
ten Rolf Mähnert, Torsten Som-
mer und Uwe Brinkmann geleitet 
wurde. Am Freitagabend wurden 
die Grundlagen des Techniktrai-
nings und der Koordination im 
Rahmen eines Theorieblocks in 
der Vereinsgaststätte der 03er 
erarbeitet. Am Samstagmorgen 
wurde die Schulung mit einem 
Praxisteil fortgeführt. Dabei 
hatten die Teilnehmer/-innen 

die Möglichkeit, die am Vortag 
erarbeiteten Trainingseinheiten 
mit einer Juniorenmannschaft 
der Fußballvereinigung durch-
zuführen und Feedback über ihr 
Trainerverhalten und die Trai-
ningsinhalte zu bekommen. Die 
regelmäßige Durchführung eines 
Workshops oder die Teilnahme 
an einem wird seit Jahren durch 
die Jugendleitung organisiert und 
vom Gesamtvorstand unterstützt. 
Die stetige Qualifikation der 
Übungsleiter ist ein wesentlicher 
Bestandteil der 03er Jugendar-
beit. Um die Jugendarbeit weiter 
auszubauen, sucht die Fußball-
Vereinigung 1903 Mombach 
engagierte Trainer, Betreuer, Hel-
fer und insbesondere Sponsoren. 
Ansprechpartner: Jugendleiter 
Holger Hofrichter.

Fairplay lohnt sich
Am 20.10.2016 wurde ein D-Jug-
endspieler der FußballVereini-
gung im Rahmen „Fair ist mehr“ 
vom SWFV geehrt. Im März 2016 
gab er bei einem Punktspiel ein 
Handspiel zu und verhinderte 
somit eine Spielaktion seiner 
Mannschaft. Der Schiedsrichter 
ahnte dies als faire Geste und 
schrieb einen Sonderbericht an 
den Verband. Im Juli nahm der 
SWFV Kontakt mit den 03er auf 
um den Spieler für sein faires 
Verhalten ehren zu können. 

Als Dankeschön für sein 
Verhalten bekam er ein Trikot 
von Mainz 05 überreicht und 
durfte das UEFA Europa League 
Spiel zwischen Mainz 05 und 
RSC Anderlecht als VIP-Gast 
besuchen.
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info@formelxmainz.de

Formel-X Reifenservice
Erzbergerstraße 77
55120 Mainz-Mombach

Alle anderen Reifenmarken und -größen auf Anfrage erhältlich!

Telefon 0 6131-68 84 08
Fax 0 6131-9 30 35 49
www.formelxmainz.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–14 Uhr

www.formelxmainz.de

REIFENSERVICE

ANRUFEN · VERGLEICHEN · SPAREN!
Autobild-Test 
„Empfehlenswert“

ADAC-
Testsieger

ADAC-Test „Gut“
Gesamtnote 2,2

195/65 R15 91T 39,90€
205/55 R16 91H 59,90€
205/60 R16 92H 62,90€

195/65 R15 91T 49,90€
205/55 R16 91H 76,90€

225/45 R17 94V XL 52,90€
225/40 R18 92V XL 54,90€

Radwechsel 14,90€
komplett

195/65 R15 91T 46,90€
205/55 R16 91H 67,90€
205/60 R16 92H 69,90€

LM001

Seit 20 Jahren
Fachdienstleister

W452

Gültig bis 02.12.2016

Ultra Grip 9

Spureinstellung 19,90€
beim Kauf von 
4 neuen Reifen – ½ Preis

GÜNSTIGE NEUE WINTERREIFEN:

Ab Januar 2017 in Mombach, Suderstraße 84
„Wir freuen uns sehr über unseren Standortwechsel“ ist sich das Team von Optik Roer – 
rund um Geschäftsführerin Anke Engel – einig! Das 1969 am Münsterplatz in Mainz 
gegründete Familienunternehmen wird zukünftig die Räumlichkeiten in der Suderstraße 84 
– ehemals Optik Winnecken – übernehmen und mit neuem Glanz erfüllen.
„Raus aus der Hektik der Innenstadt“,  das war schon lange ein gehegter Wunsch des 
Seniorchefs Wolfgang Braun, der seit über 44 Jahren seine Stammkundschaft in Mainz stets 
freundlich, ehrlich und kompetent in allem beraten hat.
Genau das macht das Optik Roer-Team aus: Mit viel Spaß und Freude am Beruf stehen 
Augenoptikermeisterin Anke Engel und Augenoptikerin Anna Labott mit ihrem Fachwissen 
den Kunden beratend zur Seite.

Eigene Werkstatt  |  Kundenparkplätze im Hof

Telefon 06131 234069

Mo – Fr  9.00 – 13.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr
Mi & Sa  9.00 – 13.00 Uhr

Von Links: Wolfgang Braun, Frauke Braun, 
Anke Engel/geb. Braun, Stefan Beuthel, Anna Labott

Frohe Weihnachten, wenn der Weihnachts­
putz nicht wäre – Sauberling hilft

Der Winter naht und 
damit natürlich auch 
das Weihnachtsfest. 
Allerdings wird die 
Vorfreude auf das Fest 
oft durch Weihnachts-
stress getrübt, durch 
den anstehenden 
Weihnachtsputz oder 
auch durch fehlende 
Geschenke. Hier kann 
die Firma Sauberling helfen. „Wir 
reinigen sowohl Privatwohnun-
gen als auch Büros“, erklärt Inha-
ber Stephan Koch, „somit können 
wir auch kurz vor Weihnachten 
ein wenig Stress nehmen und 
reinigen bspw. die Fenster.“ Das 
Schöne dabei: Die Kunden müs-

sen sich um nichts kümmern, da 
das Reinigungspersonal sogar 
seine eigenen Reinigungsmittel 
mitbringt. 

Damit können Sie auch Freun-
den oder Verwandten mit Sicher-
heit eine große Freude machen 
und einen Gutschein bei Sau-

berling kaufen: das 
perfekte Geschenk! 
Das Leistungsspek-
trum umfasst dabei 
Grundreinigungen, 
Einmalreinigungen, 
regelmäßige Reini-
gungen in vorgege-
benen Intervallen, 
Reinigung von 
Betriebswohnun-

gen, Reinigung von Fenstern, 
Unterhaltsreinigungen sowie 
Baufeinreinigungen in Mainz, 
Wiesbaden und dem Rhein-
Main-Gebiet. Machen Sie also am 
besten gleich einen Termin oder 
kommen Sie für einen Gutschein 
vorbei.   MGr

ANZEIGE

Suderstraße 92, 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 3272876 www.sauberling.com

SchollesScholles
Blumenhaus

Am Waldfriedhof 4

55120 Mainz-Mombach

Tel.: 0 61 31 - 68 42 53

Fax : 0 61 31 - 68 85 04

info@blumen-scholles.de · www.blumen-scholles.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:00-18:00 Uhr · Sa: 08:00-14:00 Uhr · So: 10:00-12:00 Uhr

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

anzeige87x87_mogri Weihnachtsausgabe2016.ps
.
Mittwoch, 2. November 2016 12:16:20
Farbprofil: Deaktiviert

Composite  Standardbildschirm

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten!

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 9–18 Uhr

Do 9–20 Uhr und Sa 9–13 Uhr
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Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

R E C H T S A N W Ä LT E     F A C H A N W Ä LT E     N O T A R E     S T E U E R K A N Z L E I

RA Peter W. Vollmer
Fachanwalt für Erbrecht . Notar (Wiesbaden)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Immobilienrecht . Privates Baurecht . Erbrecht

RA Andreas Renz
Fachanwalt für Steuerrecht . Dipl. Finanzwirt (FH)
Steuerrecht . Steuerstrafrecht . Steuererklärung . Buchhaltung

RA Dr. Ioannis Lymperidis
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator BAFM . Notar (Wiesbaden)
Familienrecht . Erbrecht . Gesellschaftsrecht

RA Benedict Bock
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verkehrsrecht . Mietrecht
Öffentliches Recht . Arbeitsrecht

RA Sebastian Windisch
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator
Fachanwalt für Strafrecht
Familienrecht . Strafrecht . Mediation
Verkehrsstrafrecht

55116 Mainz
Rheinstraße 105
T 06131.5763970

65185 Wiesbaden
Adelheidstraße 82
T 0611.1574639

60487 Frankfurt
Rödelheimer Str. 32
T 069.77062255

www.vbwr.de
mail@vbwr.de
F 06131.57639797

In der Dalheimer Wiese 3  |  55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 690469  |  Fax 06131 681607
E-Mail info@krost-elektro.de

Elektrotechnik…
und mehr.

www.krost-elektro.de

AUTOMOBILE
B O U D I L A B
Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV-AU / Reifenservice /Autoglas / Fahrzeugdiagnose

 hcabmoM-zniaM 02155 ∙ 91 – 71 .rtstpuaH
(in der Alten Waggonfabrik)

Tel.: 0 61 31 / 69 07 57
E-Mail: automobile-boudilab@mobile.de

Wir machen Ihr Auto 

fi t für den TÜV

täglich HU im Haus

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Förderverein KIBS 
präsentiert neuen 

Imagefilm
Der Förderverein KIBS e.V. 

besteht nun seit fünf Jahren; er 
fördert zahlreiche Projekte in 
unserem Stadtteil zur Unterstüt-
zung vor allem benachteiligter 
Kinder und Jugendlicher. Von 
der Nachmittagsbetreuung für 
Schulkinder bis zu Leselern- und 
Sprachkursen finanziert der För-
derverein die Angebote von Haus 
Haifa, dem Mombacher Kinder-, 
Jugend- und Kulturzentrum, die 
der Stadtteilbücherei, der KiTas 
und der Schulen. Diese Projekte 
ermöglichen gemeinsames Ler-
nen, schaffen Kontakte, fördern 
das soziale Miteinander, schaffen 
Chancen für Schulkinder auf gute 
Schulabschlüsse, verbessern die 
Chancen auf Teilhabe von Mom-
bacherinnen und Mombachern 
mit und ohne Migrationshinter-
grund und vieles mehr. Um diese 
wertvollen Angebote fortführen 

und erhalten zu können, bitten 
wir Sie um Mitwirkung und Unter-
stützung und legen Ihnen unse-
ren Förderverein ans Herz, ob Sie 
nun Mitglied werden wollen oder 
an eine Spende denken (IBAN: 
DE40 5506 0611 0000 2424 20). 

Ein kleiner Imagefilm, den 
Sie über nachfolgenden Link 
anschauen können, zeigt Ihnen 
einen kleinen Teil der Ange-
bote für unsere Kinder und 
Jugendliche. 

Weitere Informationen unter 
www.kibs-mombach.de 

Für den Vorstand 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler, 
Vorsitzende

Bunte Welt beim MTV-Stiftungsfest
Am Sonntag, dem 06.11.2016, 
feierte der Mombacher Turnver-
ein sein 155. Stiftungsfest. Die 
Kinder- und Jugendgruppen des 
Vereins zeigten dem Publikum 
einen farbenfrohen Querschnitt 
durch ihre Übungsstunden. Unter 
dem Motto: „Die bunte Welt des 
MTV“ wurde die Große Halle 
zu farbenfrohen Darbietungen 
genutzt. Nach der Begrüßung 
durch den Vorsitzenden des MTV, 
Thomas Frank und dem Grußwort 
der Ortsvorsteherin Dr. Eleonore 
Lossen-Geißler, übernahmen die 
Moderatorinnen Sophie Hüser-
Herera (13 Jahre) und die 1 Jahr 
ältere Lea Seyfang das Mikro 
und führten gekonnt durch das 
Programm. Sie malten an der 
Staffelei die bunte Welt des MTV:  

Den Auftakt machte ganz in 
Weiß das „Projekt Tanzcamp“ 
von Andrea Roth. Dargestellt 
wurden Gänseblümchen, die in 
ihren blütenweißen Kostümen 
einen tollen Auftritt lieferten. 

Die Mädchen von 3-5 Jahre 
hatten mit „Grün, Grün, Grün 
sind alle meine Kleider“ ihren 
Auftritt mit ihren Übungsleite-
rinnen Sandra Baumann, Meike 
Hildebrandt, Hanni Herb, Mela-
nie Eilers, Kerstin Diezinger und 
Lea Seyfang vorbereitet. Danach 
stellten die Lollipops unter der 
Leitung von Manuela Eichinger 
in einem beweglichen Aqua-
rium die Farbe Blau dar. Die 
Tanzzwerge hatten mit Andrea 

Roth den „Hummeltanz“ ein-
studiert und boten so die Farbe 
Gelb für das Aquarell der Mode-
ratorinnen. Die Mädchen vom 
Gerätturnen (ab 8 Jahre) boten 
unter der Leitung von Manuela 
Preis und Sandra Baumann mit 
ihrer Vorführung die Farbe Gold 
an und die Mo’Jumps Mini und 
Kids lieferten die Farbe Schwarz 
(trotzdem ganz hell). Sie zeigten, 
was man mit Sprungseilen zu 
fetziger Disco-Musik alles zeigen 
kann. Hier hatten Julia Mikelat 
und Thea Mentges das Einstu-
dieren übernommen. Die Dance 
Kids unter Katrin Hannappel 
boten zu sanften Geigenklängen 

„Orange“ für die Farbpalette und 
die Mädchen ab 8 Jahre (Gerät-
turnen allgemein) für die Claudia 
Becher und Tine Bechtloff verant-
wortlich zeichneten, führten ihre 
Darbietung in „Pink“-farbenen 
Kostümen vor. Eine große Gruppe 

waren die Pepper-Stepper und 
Magic-Stepper von Steffi Hahn. 
Sie sorgten für viel Bewegung auf 
der Bühne. Die Leistungsgruppe 
Gerätturnen von Mareike Hom-
bach zeigte ihr turnerisches Kön-
nen, bevor sie in Schwarz/Rot 
zu einem Gruppenfoto auf dem 
Schwebebalken posierten. Katie 
Scholl bot mit ihrer Gruppe, den 
Mädchen 5-7 Jahre noch einmal 
alle „Regenbogenfarben“ und 
damit war auch das Aquarell der 
Moderatorinnen fertig gestellt

Für die bunte Schlussnum-
mer, das große Finale, bei dem 
die Bühne noch einmal richtig 
voll wurde, sorgten alle Mitwir-
kenden noch einmal für einen 
farbenfrohen Abschluss. Ein 
kurzweiliger Nachmittag beim 
Mombacher Turnverein ging zu 
Ende, was das Publikum mit gro-
ßem Applaus belohnte.   

Karl Henn
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Kein „einfach weiter so…“
„Hilflosigkeit der Organisation der Baumaßnahme Hauptstraße auf dem Prüfstand“

In der erweiterten Baustellenbe-
ratung, am 16.11.2016, mit allen 
beteiligten Architekten, Bau-
firmen und städtischen Berei-
chen, kamen die Kritiken des 
Mombacher Gewerberinges, der 
betroffenen Gewerbetreibenden 
und von Bürgern aus der letzten 
Ortsbeiratssitzung erneut auf 
den Tisch.

Die Kritik richtete sich dabei 
besonders gegen die ungenü-
gende Information und Abstim-
mung mit den Anwohnern und 
Gewerbetreibenden an der 
Hauptstraße und die reine Pla-
nung nach den Belangen und 
Gegebenheiten der Baufirmen.

Dass die Hauptstraße nun 
nach dem neuen Stand ein Jahr 
und nicht wie vorher mitgeteilt 4 
bis 6 Wochen voll gesperrt wer-
den soll, ist so nicht hinnehmbar.

Allein dieser Hinweis durch 
den Vorsitzenden des Momba-
cher Gewerberings Herrn Ali 
Sanli, führte nach anfänglicher 
Verwunderung und Bestreiten 
zur nachträglichen Anerkennung 
dieser Tatsache! 

Die als Mediator und 
Gesprächsleiterin seitens der 
Stadt eingesetzte Frau Dagmar 
Hefner wies in Ihren Stellung-
nahmen und Antworten auf die 
fundierten und berechtigten Kri-

tiken zunächst immer wieder die 
Kritiken an sich zurück und ver-
trat die Auffassung, dass jeder 
einzelne der Kritiker doch im 
Rahmen der Bauplanung hätte 
Einsicht in die Vorhaben nehmen 
können und dass die kurzfristi-
gen Änderungen doch durchaus 
im üblichen Rahmen lägen. Bis 
auf einen Vertreter der Straßen-
bau-Behörde gab es deshalb 
auch keine Zusagen zur Prüfung 
des Zustandes und zu möglichen 
Veränderungen, wobei jedoch 
auch festgestellt wurde, dass der 
MVG hinsichtlich der Einrichtung 
eines Pendelverkehrs einfach die 
finanziellen Voraussetzungen 
und kleine Busse fehlen.

Es wurde bestätigt, dass die 
Einrichtung einer Einspurrege-
lung hier hilfreich gewesen wäre, 
aber laut Aussage der ausfüh-
renden Baufirma eine Verlänge-
rung um ein halbes Jahr bedeutet 
hätte. Dieses wollte man vermei-
den. Dass das nun auf Kosten 
der Gewerbetreibenden an der 
Hauptstraße und den Anwohnern 
so läuft, sei bedauerlich, aber 
nicht so schnell zu ändern. Viel-

leicht könne man ja die Vollsper-
rung verkürzen, aber wie und 
wann sei nicht fest zuzusagen. 

Diese Aussagen und vor allem 
auch das Auftreten der verant-
wortlichen Mediatorin und Ver-
treterin der Stadt sind für die 
Gewerbetreibenden unverständ-
lich und so nicht hinzunehmen.

Die gegenwärtig eingeleite-
ten Maßnahmen sind ungenü-
gend und unüberlegt und treffen 
nicht nur die Gewerbetreibenden, 
sondern auch die älteren Bürger 
und Schüler des Ortsteils, die 
erschwerten Bedingungen beim 
Weg zum Bus ausgesetzt sind 
(der Weg zur Haltestelle Indus
triestraße bürgt Gefahren in sich). 
Weiter sind sämtliche Ersatz-
Haltestellen nicht der Witterung 
angepasst (siehe Bilder). 

Wir regen an, dass alle Teilneh-
mer an dieser Besprechung noch-
mals im Rahmen Ihres jeweiligen 
Verantwortungsbereiches Ihre 
Haltung überdenken und Vor-
schläge für wesentliche Ände-
rungen unterbreiten.

Ein einfaches „Weiter so!“ 
kann es nicht geben. Wem nützt 
es, wenn die Gewerbetreiben-
den nach einem Jahr nicht mehr 
vorhanden sind, weil Sie ihr 
Geschäft aufgeben mussten oder 
ihnen gesagt wird, so wie dem 
Getränkehandel Rallo, „Dann 
müssen Sie eben vorübergehend 
an einen anderen Standort gehen 
und von dort aus Ihr Geschäft 
weiter betreiben!“ 

Man kann so etwas auch 
durchaus noch anders verstehen. 

Also Frau Hefner, wer Verant-
wortung trägt, soll diese auch 
tragen und ihr gerecht werden. 
Kritik an der Kritik ist dabei sicher 
nicht zielführend, ebenso wenig 
wie Kritik ohne Vorschläge. Über 
Vorschläge muss dann aber auch 
beraten und zeitnah befunden 
und entschieden werden. 

Reden allein genügt nicht. 
Handeln ist gefordert.

Ali Sanli 
1. Vorsitzender des  
Mombacher Gewerberings

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131.690031
efdal.oezkan@hotmail.com

ab 1.1.2016
neue Adresse!

Große Auswahl, faire Preise und tolle  
Geschenkideen beim Getränkeland West

Suchen Sie zu Weihnachten 
ein besonderes Geschenk? Hier 
bietet es sich an, beim Getränke-
land West vorbeizuschauen. Der 
Getränkemarkt bietet alles an 
Getränken, was Sie sich vorstel-
len können. Eine breite Palette 
an Bier- und Weinsorten reiht 
sich hier neben feinsten Spiritu-
osen und Softgetränken. Dabei 
ist es dem Getränkeland West 
besonders wichtig, seinen Kun-
den immer das zu bieten, was sie 
suchen: „Gerade zu Weihnachten 
haben wir ein breites Spektrum 
an Weihnachtsspezialitäten, die 
man nicht überall findet“, erklärt 
der Getränkehändler, „und auch 

unsere Präsentpakete erfreuen 
sich größter Beliebtheit.“ Diese 
Geschenkpakete werden Ihnen 
individuell zusammengestellt, 
auch Gebäck-, Schokoladen- oder 
Wurstspezialitäten können hier 
optional zugepackt werden: mit 
Sicherheit eine tolle Geschenk
idee! Neben der großen Auswahl 
hält das Getränkeland West auch 
laufend wechselnde Angebote für 
seine Kunden bereit.

Gerade nach der Schließung 
von Getränke Tholi im Novem-
ber 2015 haben viele Kunden im 
Getränkeland West den neuen 
Getränkehändler ihres Vertrau-
ens gefunden. Die gute Anfahrt 

und Parkmöglichkeit gestaltet 
so den Getränkekauf stress- und 
problemlos. „Wir sind Geträn-
kehändler mit Leib und Seele“, 
erklärt der langjährige Getränke-
händler, „daher sind wir immer 
bemüht, neue Getränke, die 
auf dem Markt sind, zu besor-
gen und auch vorrätig zu haben. 
Wenn jemand nun einmal gerne 
ein spezielles Bier trinkt, so ver-
suchen wir, dieses zu besorgen, 
sofern wir es nicht ohnehin auf 
Lager haben.“ 

Besuchen auch Sie das Geträn-
keland West, das Team freut sich 
auf Sie!

MGr

ANZEIGE

Mombacher Straße 38
55122 Mainz
Telefon 06131/4972421

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 9.00–20.00 Uhr
Sa 8.00–18.00 Uhr

Altmünster Pils/Export
20 x 0,33l 9,99 €
 +4,50€ Pfand

Krombacher Pils
20 x 0,5l 10,99 €
 +3,10€ Pfand

Eifel Sprudel/Medium
12 x 1,0l PET 5,49 €
 +3,30€ Pfand

Elisabethen Sprudel/Medium pur
im Doppelpack
2x 12 x 1,0l PET 9,98 €
 + 2x 3,30€ Pfand

Angebote sind gültig 28.11.-10.12.2016
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Stadtteilbüro

Strunkgasse 20, 55120 Mainz

Telefon: 0173 6688175

(während der Öffnungszeiten)

Öffnungszeiten:

Dienstag: 16 bis 18 Uhr

Donnerstag: 10 bis 12 Uhr

und nach Absprache

Weitere Informationen zu Projekten und  
Maßnahmen der Sozialen Stadt, finden Sie unter 
www.soziale-stadt-mainz.de

SOZIALE STADT 
MOMBACHwww.büro-jung.de  ■  Liebigstraße 9-11  ■  Mainz  ■  Telefon (06131) 68 20 11

Das komplette Büro.
Ihr Büroprofi seit 80 Jahren in Mainz

eigener 
technischer

Kundendienst

günstiger
einkaufen

im Netz

Online-Shop Bürotechnik Büromöbel Bürobedarf

Ausstellung 
Büroplanung

Lagerverkauf 
mit Beratung

Verkauf an gewerbliche und private Kunden

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau · Altbausanierung · M öbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 1 3 1 / 683226

Frohe und zufriedene Weihnachten und
für das Jahr 2017 „Alles Gute“!

Vorbildliches Engagement gewürdigt
Die Ortsvorsteherin und der 
Arbeitskreis „Sauberes Mom-
bach“ waren der Meinung, dass 
es endlich mal an der Zeit ist, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Entsorgungsbetriebes 
der Stadt Mainz Danke zu sagen.

Man  möchte sich  nur vor-
stellen, wie es bei uns aussehen 
würde, wenn unser aller Müll 
nicht Tag für Tag einer ordent-
lichen Entsorgung zugeführt 
werden würde. Darum allen Mit-
arbeitern des Entsorgungsbetrie-
bes unsere Hochachtung für ihre 
Leistung. Da nicht allen Mitarbei-
tern des Entsorgungsbetriebes 
eine Urkunde überreicht werden 
kann, wurde vom Arbeitskreis 
›Sauberes Mombach‹, der für 
unseren Stadtteil arbeitende Herr 
Gruss vorgeschlagen. Unsere 
Ortsvorsteherin übernahm gerne 
die Aufgabe, Herrn Gruss eine 
Urkunde mit folgendem Text zu 
überreichen:

„Für das vorbildliche Enga-
gement, das weit über Ihren 
persönlichen Arbeitsbereich 
herausgeht, bedanken wir uns 
als Arbeitskreis ›Sauberes Mom-
bach‹ auch im Namen der Bür-
gerinnen und Bürger bei Ihnen. 
Durch Ihre Eigeninitiative sorgen 
Sie für ein gepflegtes Ortsbild in 
Mainz-Mombach.“

Herr Gruss brachte seine posi-
tive Arbeitseinstellung auf den 
Punkt: „Ich betrachte meinen 
Arbeitsplatz als eine Art Wohn-
zimmer, dementsprechend pflege 
ich ihn auch!“

„Die Arbeit von Herrn Gruss 
und seinen Kollegen ist auch 
eine große Unterstützung für 
alle Mombacher, die sich ehren-
amtlich um die Pflege des 
Stadtbildes bemühen“, führte 
Ortsvorsteherin Dr. Eleonore 

Lossen-Geißler fort. Es gibt aber 
nichts, was noch verbessert wer-
den könnte.

Das hat sich auch Herr Ott vom 
Arbeitskreis Sauberes Mombach 
gedacht und vorgeschlagen, als 
positives „Rahmenprogramm“ 
für die Übergabe der Urkunde an 
Herrn Gruss, den Blumenkübel 
im Einfahrtsbereich zum West-
ring zu verschönern.

Dieser Gedanke wurde dann 
auch mit tatkräftiger Unterstüt-
zung  unserer Quartiermanagerin 
Frau Hefner und der unbürokra-
tischen Hilfe des Amtes für Grün 
und Umwelt der Stadt Mainz in 
die Tat umgesetzt.

Damit die Erfolge auf dem 
Gebiet der Sauberkeit noch 
deutlichere Konturen anneh-
men, erinnert der Arbeitskreis 
›Sauberes Mombach‹ die Mom-
bacher Bürgerinnen und Bürger 
daran: Keiner lebt im Stadtteil 
für sich alleine, sondern jeder 
Mombacher ist Mitglied in einer 
Gemeinschaft von ca. 12.000 
Menschen in diesem Stadtteil. 
Jeder ist somit auch ein bisschen 
mit dafür verantwortlich, wie es 
um die Sauberkeit in unserem 

Stadtteil bestellt ist. Bitte bei 
erkannten „negativen Ausrei-
ßern“ wie wilde Müllablagerun-
gen im öffentlichen Raum, sich 
nicht nur still ärgern, sondern 
selber die Initiative ergreifen und 
dafür sorgen, dass dieser nega-
tive Zustand beseitigt wird. Ein-
fach das Umwelttelefon der Stadt 
Mainz anrufen. Das Telefon ist ab 
10 Uhr besetzt und hat die Tele-
fonnummer 12 21 21.

Bei Sperrmüll auf dem Gehweg 
oder im Straßenbereich, der län-
ger als eine Woche dort rumliegt, 
die Sperrmüllnummer 12 34 34 
anrufen und um Abholung bit-
ten. Die Sperrmüllabholung ist 
kostenlos.

Zum Schluss sei noch das 
Motto des Arbeitskreises „Sau-
beres Mombach“ erwähnt, das 
da heißt: Sei ein Vorbild!

Sitzungstermine und weite-
res, des im Rahmen der Sozia-
len Stadt aktiven Arbeitskreises 
›Sauberes Mombach‹ sind zu 
erfahren unter: www.soziale-
stadt-mainz.de und im Stadt-
teilbüro der Sozialen Stadt, 
Strunkgasse 20.

Verfügungsfonds:  
Kleine Dinge, die Mombach 

attraktiver machen
Bis zum 15 . Januar 2017 haben 
Mombacher Institutionen, Ver-
eine sowie Bürgerinnen und 
Bürger wieder Zeit, Anträge 
auf finanzielle Unterstützung 
einfacher und schnell umsetz-
barer Projekte zu stellen, die 
einen Nutzen für den gesamten 
Stadtteil haben. Aktuell stehen 
hierfür insgesamt 10.000 Euro 
zur Verfügung. Mit Mitteln des 
Verfügungsfonds wurden in der 
Vergangenheit z.B. zusätzliche 
Papierkörbe im Stadtteil aufge-
stellt, Bürgersteigabsenkungen 
vorgenommen, eine Kuchentheke 
für das Café Malete oder ein 

Defibrillator für die Halle des 
MTV angeschafft. Haben Sie 
einen Vorschlag für eine kleine 
Anschaffung oder  Investition, die 
einen Nutzen für möglichst viele 
Mombacherinnen und Momba-
cher hat? Dann lassen Sie es uns 
wissen. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen! Nach Eingang der Anträge 
entscheidet das Gremium der 
Sozialen Stadt darüber, welche 
Projekte umgesetzt werden.

Antragsformulare erhalten 
sie auf der Homepage www.
soziale-stadt-mainz.de oder im 
Stadtteilbüro der Sozialen Stadt, 
Strunkgasse 20.

Initiative „MOMBUS“ 
sucht Unterstützung

Wir starten die Initiative „MOM-
BUS“ zur Verbesserung der Ver-
bindung zwischen Westring und 
Ortskern, während der Bauphase 
in der Mombacher Hauptstraße.

Wir suchen tatkräftige Unter-
stützerinnen und Unterstützer 
unter anderem zur Weiterent-
wicklung der Idee als Fahrerinnen 
und Fahrer und Förderer.

Wer macht mit? Wir laden ein 
zu einem Vorbereitungstreffen 

am Dienstag, den 13. Dezember 
2016 um 17.30 Uhr im Stadtteil-
büro Soziale Stadt, Strunkgasse 
20 in Mombach.

Dr. Eleonore Lossen-Geißler 
(Ortsvorsteherin), Gerhard Ott 
(Seniorensicherheitsberater), 
Michael Heinz (Caritas Haus St. 
Rochus), Dagmar Hefner (Sozi-
ale Stadt).

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die das Programm  
Soziale Stadt Mombach durch ihr Interesse und ihre engagierte Mit-

arbeit mit Leben füllen und wünschen allen ein glückliches  
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr!
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Deutsche kaufen immer 
mehr im Internet

Sie möchten einfach und 
sicher bezahlen, wenn Sie 
online einkaufen? Dabei wür-
den Sie am liebsten auf Ihre 
gewohnte Bankverbindung 
zugreifen? 
Willkommen bei paydirekt, 
dem neuen Online-Bezahlver-
fahren Ihrer Bank! Mit paydi-
rekt bezahlen Sie auch online 
so, wie Sie es gewohnt sind: 
ohne Umwege von Ihrem 
Konto bei Ihrer Bank. Wel-
che Vorteile bietet das neue 
Online-Bezahlverfahren:

Sicher: Der bewährte 
Sicherheitsstandard Ihrer 
Bank garantiert Sicherheit bei 
der Zahlungsabwicklung

Einfach: Registrieren Sie 
sich für paydirekt im Online-
Banking-Bereich Ihrer Bank

Direkt: paydirekt ist eine – 
mit dem bewährten Girokonto 
verknüpfte – sichere Lösung.

Paydirekt steht für höchste 
Datensicherheit made in Ger-
many. Ihre Warenkorbinforma-
tionen werden nicht verkauft. 
Es werden nur Daten verar-
beitet, die für den Bezahlvor-
gang und gegebenenfalls den 
Käuferschutz erforderlich 
sind oder wenn gesetzliche 
Bestimmungen es verlangen. 

Passend zur bevorstehenden 
Weihnachtszeit können Sie 
nun auch paydirekt bei einem 
großen Elektromarkt nutzen. 
Die Registrierung für paydi-
rekt ist ebenso einfach wie 
der Service selbst.

Im Online-Banking-Bereich 
Ihrer Bank legen Sie Ihre per-
sönlichen Zugangsdaten fest. 
Bestätigen Sie Ihre Emailad-
resse und schon können Sie 
bequem online einkaufen.

Wenn Sie weitere Informa-
tionen benötigen, sprechen 
Sie mit Ihrem Bankberater 
oder gehen Sie auf www.pay-
direkt.de.

Mark Stehle

Genobank Mainz eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz
Telefon 06131 69940 
www.genobank-mainz.de 

FINANZTIPP€

C R E AT I F L O R I S T I K

Frohe 
Weihnachten

und ein glückliches 
neues Jahr.

...wünscht das „Gänseblümchen-Team“

Hauptstraße 96 • 55120 Mainz-Mombach • fon/fax. 0 61 31 / 6 19 18 99

Kompetenz 
in Zahnästhetik 
für Ihr 
sympatisches Lächeln

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de

Jahresausstellung des Mombacher-
Künstler-Kreises 
Eigentlich hätte man die Veran-
staltung des Mombacher-Künst-
ler-Kreises (MKK) wegen des 
herrlichen Spätherbstwetters ins 
Freie verlegen können – aber die 
Turnhalle des MTV war ja bereits 
bis spät in die Nacht am Vortage 
für die 2 Ausstellungstage vorbe-
reitet worden. So eröffnete die 
Vorsitzende des MKK, Frau Nadja 
Holtberg, am Samstag, 29. Okto-
ber, um 14.00 Uhr die Vernissage 
an gewohnter Stelle.

Sie begrüßte die zahlreichen 
Gäste, die Gastaussteller und 
natürlich die Mitglieder des Ver-
eins sowie alle Helfer, die zum 
Gelingen der Ausstellung bei-
getragen hatten. Zu den Förde-
rern des Künstlerkreises zählen 
auch die Bäckerei Schwind, der 
Sozialverband VdK und Inge-
borg Gräbel, der Salon Haar-Treff 
mit Jürgen Sesterhenn, das Café 
Malete mit seinen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, die Bäcke-
rei Olemutz und der Autosalon 
Özkan. Für ihre Unterstützung 
bedankte sich die Vorsitzende 
auch recht herzlich.

Es folgten die Begrüßungs-
worte von der Ortsvorsteherin 
Frau Dr. Eleonore Lossen-Geißler 
und der Kulturdezernentin Frau 
Marianne Grosse. Beide beton-
ten den hohen Stellenwert sol-
cher kulturellen Veranstaltungen.

Begleitet wurden die Anspra-
chen mit mehreren Vorträgen 
des Männerchores vom Momba-
cher Gesangverein 1878, geleitet 
von Frau Ingrida Schwedass und 
mit Vorführungen der „Dance 
Kids“ vom Mombacher Turnver-
ein unter der Leitung von Andrea 
Roth. Direkt im Anschluss der 
offiziellen Eröffnung hatten die 
Besucher die Möglichkeit, die 
traditionelle Maltechnik „Ebru“ 
(Tanz der Farben auf dem Was-
ser) kennenzulernen. Herr Orhan 

Erdogan, Gastaussteller, zeigte, 
wie es geht.

Wer sich jetzt nicht in die 
gemütliche Kaffee-Ecke setzte 
und sich am Kuchenbuffet 
bediente, hatte die Möglich-
keit, den Rundgang in der Halle 
zu beginnen. An die 30 Mitglie-
der des Vereins sowie Gastaus-
steller hatten dort ihre Stände 
aufgebaut. Man traf bekannte 
Gesichter aus den letzten Jahren 

– aber auch Exponate von neuen 
Mitgliedern waren zu sehen. Die 
Palette reichte von Aquarell-, Öl-, 
Acryl- und Seidenmalerei, von 
Zeichnungen, Fotografien, PC-
Grafiken bis zu Edelsteinschmuck, 
Perlenschmuck, Drechsel- und 
Schnitzarbeiten, Tonarbeiten, 
Keramikarbeiten und verschie-
denen kreativen Bastelarbei-
ten. Und manche Geschenkidee 
wechselte auch ihren Besitzer.

Erfreulicherweise zeigten auch 
wieder Schulen ihre Werke, so 
die Anne-Frank-Realschule plus 
Mainz und die Lemmchenschule.

Auch am Sonntag fand die Aus-
stellung regen Zuspruch.Bereits 

am Vormittag konnten die Besu-
cher ihre Rundgänge machen, 
sich mit den Ausstellern unter-
halten. Am Nachmittag folgte ein 
attraktives Rahmenprogramm, 
das viele begeisterte. So trat die 
orientalische Bauchtanzgruppe 
des Mombacher Turnvereins 
unter der Leitung von Frau Karin 
Burkhardt auf und faszinierte das 
Publikum mit ihren Tänzen in far-
benprächtigen Kostümen.

Und nicht weniger beeindruck-
ten die abschließenden Darbie-
tungen vom „Chor Mystik“ unter 
der Leitung von Brigitte Wolter 
(Katholische Pfarrei St. Nikolaus). 
Unser Vereinsmitglied, Frau Ruth 
Kohl-Sucht, die wesentlich zum 
Erfolg der 2-tägigen Veranstal-
tung beigetragen hat, bewies 
auch im Chor ihr Können.

Um 18.00 Uhr ging die Ausstel-
lung mit zufriedenen Ausstellern 

– und hoffentlich noch zufrieden
eren Besuchern zu Ende. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr. 

Thomas Mocz

MTV lädt zur After-X-mas-Fitness-Party
Auch in diesem Jahr treffen sich 

„Sportbegeisterte“ am Freitag, 
30.12.2016 im MTV-Sportzentrum, 
zu der mittlerweile zur festen 
Einrichtung gewordenen „After-
X-mas-Fitness-Party“. Beginn ist 
um 17. 30 Uhr und das Ende ist 
ca. um 20.45 Uhr.

Im Angebot ist in diesem Jahr 
›Zumba® für alle‹ in der großen 
Halle, um sich aufzuwärmen und 
vom weihnachtlichen Stress zu 
befreien. Anschließend teilt sich 

die große Gruppe in 3 Workshops, 
die jede/r 30 Minuten besuchen 
kann, um dann in den nächsten 
zu wechseln.
Vorgesehen sind:
Workshop 1: Functional Fitness 
meets Flexibar®

Workshop 2: Core&Stability
Workshop 3: Power&Strength.....
Und zum „Cool Down“ tref-
fen sich alle zu „Yoga Stretch 
& Relax“ wieder in der Großen 
Halle.

Anschließend ist ein gemütli-
cher Ausklang geplant, zu dem 
die Teilnehmer/innen etwas bei-
steuern können – wer mag, bringt 
Sekt und/oder Fingerfood mit.

Die Teilnahme ist kostenlos, 
aber bestimmt nicht umsonst!

Nichtmitglieder des Momba-
cher Turnvereins sind herzlich 
zum Schnuppern eingeladen, die 
Aktivitäten und die Geselligkeit 
des Vereins zu testen.
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Ein Fest für
Ob Weihnachten, Fastnacht oder Mainz 05 – 
Bei BISTRO TORNADO ist man immer richtig

Das BISTRO TORNADO ist DAS 
Bistro, wenn es um tolle Stim-
mung und familiäre Atmosphäre 
geht. Angela und ihr Team haben 
immer etwas Besonderes zu bie-
ten. So gab es in diesem Jahr 
schon Cocktails zur EM, das 
Oktoberfest und die große Fast-
nachtseröffnung am 11.11. Gene-
rell Fastnachter aufgepasst: Wer 
im BISTRO TORNADO bis Ostern 
eine Rechnung über 11 Euro vor-
zeigt, der bekommt eine gute Fla-
sche Rotwein GRATIS dazu. Doch 
es sind nicht nur die Spaßveran-
staltungen, die das TORNADO 
zu etwas Besonderem machen. 
Angela ist immer für ihre Gäste 
da, auch an den gemütlichen 

Festen wie Weih-
nachten. So bie-
tet Angela am 
24.12. allen Men-
schen, die gemüt-
liches Ambiente 
suchen, an, dass 
diese mit ande-
ren Weihnachten 
feiern und etwas 
essen können 
und das kom-
plett kostenlos. 

„Ich mache diese 
Aktion seit vie-
len Jahren sehr gerne“, lächelt 
Angela, „Interessierte sollten nur 
vorher unter der Telefonnummer 
06131/5868570 anrufen, damit 

ich weiß, wie viel Essen vorberei-
tet werden muss.“ Genießen Sie 
also die familiäre Atmosphäre im 
BISTRO TORNADO.  MGr

ANZEIGE

Nestlestraße 63
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/5868570 Angela Tornado

Suderstraße 65
55120 Mainz
Tel. (06131) 681880

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag, 10.00 – 14.00 Uhr 
und 17.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag!

            Wir wünschen allen Kunden 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
      ins Neue Jahr 2017!

Obere Kreuzstraße 30 · Mainz-Mombach
Telefon 06131 2501110
www.ristorantelaprimavera.com

Öffnungszeiten:
täglich von 11.30–14.30 Uhr und 17.30–23.00 Uhr
Samstag Mittag geschlossen!

Weihnachts- und Silvester-Menü

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen

Heilig Abend geschlossen!

Alle Speisen auch

zum Mitnehmen
Mittagstisch
3-Gang-Menü ab 6,90 Euro

Live-Übertragungen
Öffnungszeiten mit Spielbeginn

SPORTBAR ITALIA

CHINA - THAI - VIETNAM

Hauptstraße 60
55120 Mainz-Mombach

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause!

Tel. und Fax:
06131/686025

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 11:30 - 14:30

und 17:30 - 23:00

Sommerzeit: Montag Ruhetag

Samstag nur 17:30 - 23:00

an Sonn- und Feiertagen
durchgehend von 11:30 - 23:00

Wir wünschen Ihnen
        frohe Weihnachten und 
  ein gesundes neues Jahr.

Turnerstraße 1 · 55120 Mainz
Telefon: 06131/9716665

Hotel & Restaurant 

Zum Brünnchen

Genießer

Restaurant – Pizzeria

ZUR GUTEN QUELLE 2
am Sportplatz

Binger Straße 83 · 55257 Budenheim
Telefon 06139 291766

www.zurgutenquelle2.de

Öffnungszeiten: 
Di-So  11.00-14.30 Uhr | 17.00-23.00 Uhr

Montag Ruhetag!

Mittwochs
Schnitzeltag
Alle Schnitzelgerichte
mit Pommes Frites und
Salat nur 7,20 €

Reservieren Sie jetzt!
Gerne nehmen wir Ihre
Reservierung für Firmen-, 
Weihnachts- und Familien-
feiern entgegen.

An Heilig Abend 
bleibt unser Restaurant 
geschlossen.

Genießen Sie die Weihnachtszeit
mit unseren leckeren Weihnachtsgerichten
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Öffnungszeiten
Montag - Freitag  6.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag  5.30 Uhr - 13.00 Uhr
Sonntag  8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Hauptstraße 98  •  55120 Mainz
Telefon  0 61 31 / 68 12 01  •  www.baeckerei-schwind.de

...Tradition seit 
über 150 Jahren

...jetzt mit köstlichen
Weihnachtsleckereien

Sternstunde für den Mombacher Turnverein  
MTV auch in diesem Jahr bei „Sterne des Sports“ ausgezeichnet

Auch in diesem Jahr war die Reso-
nanz bei dem Wettbewerb der 
Mainzer Volksbank (MVB) des 
diesjährigen „Sterne des Sports“ 
in Bronze sehr groß, was sich in 
den zahlreichen Bewerbungen 
widerspiegelte. Insgesamt nah-
men 59 Vereine an der Ausschrei-
bung teil. Auch der Mombacher 
Turnverein war wieder mit einem 
Projekt vertreten.

Zur renommierten Jury zähl-
ten Bürgermeister Günter Beck, 
TSV Schott-Vorstand Till Pleuger, 
VRM-Sportchef Dennis Rink, der 
stellvertretende Geschäftsführer 
des Sportbunds Rheinhessen, 
Thorsten Richter, Speerwerfer 
und Olympionike Julian Weber 
sowie MVB-Generalbevollmäch-
tigte Barbara Bug-Naumann.

Am 13. September 2016 wur-
den in den Räumen der Mainzer 
Volksbank vom Vorsitzenden des 
MVB-Vorstands, Uwe Abel, und 
der MVB-Generalbevöllmäch-
tigten Barbara Bug-Naumann 
zahlreiche Vereine für deren 
gesellschaftliches und soziales 
Engagement in der Region aus-

gezeichnet. Im Zuge des Wettbe-
werbs ehrten sie zusammen mit 
dem Speerwerfer und Olympioni-
ken Julian Weber  20 Vereine für 
ihre herausragende Arbeit. 

So auch den Mombacher 
Turnverein 1861 e.V., der in die-
sem Jahr den 5. Platz belegte 
und für sein Projekt „Was geht! 
Sport, Bewegung, Demenz“ mit 
1.500 Euro belohnt wurde.

„Vielbewegt mit Demenz aktiv 
und sportlich mittendrin“, so der 
Untertitel des beworbenen Pro-
jektes, mit dem wir Menschen 
ansprechen, die auf Grund ihrer 
Demenz keinen Zugang zu einem 
Sportverein haben.

Daraus ergab sich nach eini-
ger Zeit eine „Inklusive Senio-
rengruppe“, die Bewegung und 
Begegnung für Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigung zum 
Erfolg wurde. Jeder ist einge-
laden sich zu bewegen, ob mit 
oder ohne körperlichen und/
oder geistigen Einschränkungen. 
Von der Dame oder dem Herrn 
mit Rollator oder im Rollstuhl 
über Menschen mit Demenz bis 

hin zu Menschen mit anderen 
Beeinträchtigungen. 

In der Gruppe werden die 
kreativen Fähigkeiten der Teil-
nehmer trainiert und deren kog-
nitive Fähigkeiten gestärkt. Jeder 
kann mitmachen. Unter fach-
kundiger Anleitung bieten wir 

Bewegungen zur Erhaltung und 
Stärkung des Bewegungsappa-
rates und der Hirnfunktion sowie 
Sturzprophylaxe. 

Der Ablauf der Stunde ist der 
körperlichen und geistigen Ver-
fassung der Teilnehmer/innen 
angepasst Abhol- und Bringser-

vice ist organisiert. Wer sich für 
das Projekt, für das der Momba-
cher Turnverein ausgezeichnet 
wurde, interessiert, kann bei 
Birgitt Nebrich unter der Telefon-
nummer 06131 681858 Näheres 
erfahren.  

Karl Henn

v.l.: Speerwerfer und Olympionike Julian Weber, Barbara Bug-Naumann (MVB-Generalbevollmächtigte) 
Thomas Frank (1. Vorsitzender des MTV) und Uwe Abel (Vorsitzender des MVB-Vorstands)
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JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

Wir wünschen allen MOGRI-Lesern ein schönes
Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr.

 

Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes neues Jahr! 

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 6131/681515

RECHTSTIPP

Keine Maklerprovision für vermittelten Wohnungskauf 
nach Widerruf des Maklervertrages

Ein Klassiker, der zeigt, welche 
Risiken ein Makler eingeht, der 
ohne wirksame Widerrufsbeleh-
rung Leistungen erbringt. Das 
LG Tübingen hatte sich mit dem 
Fall zu beschäftigen, wonach 
ein Verkäufer den Makler mit 
schriftlichen Maklervertrag mit 
der Vermittlung eines Käufers 
für eine Eigentumswohnung 
des Verkäufers beauftragte. Der 
Maklervertrag wurde schriftlich 
in den Wohnräumen des Ver-
käufers ohne Widerrufsbeleh-
rung oder sonstigen Hinweisen 
abgeschlossen. Nach erfolgrei-
cher Vermittlung und Stellung 
der Provisionsrechnung erklärte 
der Verkäufer den Widerruf des 

Maklervertrages, zu Recht, wie 
das LG Tübingen meinte. Der 
Maklervertrag war wirksam 
widerrufen worden, mit der 
Folge, dass ein Vergütungsan-
spruch untergegangen ist, da 
dem Verkäufer ein Widerrufs-
recht gem. § 312 g Abs. 1 BGB 
zusteht. Wird ein solcher Ver-
trag außerhalb von Geschäfts-
räumen mit einem Verbraucher 
geschlossen, unterfällt er der 
Bestimmung des § 312 b Abs. 
1 S. 1 Nr. 1 BGB. Damit besteht 
ein Widerrufsrecht, das auch 
nicht nach § 356 Abs. 4 S. 1 
BGB durch vollständige Leis-
tungserbringung erloschen ist, 
da es an einer entsprechenden 

Belehrung des Verbrauchers 
mangelte.

Das LG Tübingen war auch 
nicht der Auffassung, dass ein 
Berufen auf diesen Umstand 
rechtsmissbräuchlich wäre.

Peter W. Vollmer
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Erbrecht

VOLLMER. BOCK. WINDISCH.  
RENZ. LYMPERIDIS
Rheinstraße 105 · 55116 Mainz
Telefon 06131/576397-0 
mail@vbwr.de · www.vbwr.de

  Wir wünschen
       Ihnen ein schönes  
 Weihnachtsfest und 
   einen guten Rutsch
  ins neue Jahr!

Hauptstraße 92
55120 Mainz
Telefon (06131) 68 12 83

Nicole Jöst-Braun
Inhaberin, Friseurmeisterin

Mit unseren Frisuren 
stehen Sie  
im Mittelpunkt!

Dienstag + Mittwoch   
9.00 -12.30 Uhr und 13.30 -18.30 Uhr

Donnerstag + Freitag   
9.00 -12.30 Uhr und 13.30 -19.00 Uhr

Samstag  9.00 -14.00 Uhr

Und nach Vereinbarung!

150 tanzbegeisterte in Mombach: 
Gelungener Einstieg für „Mombach tanzt“ beim MTV

Mit einem runderneuerten 
Konzept seiner Tanzveranstal-
tung ist der Mombacher Turnver-
ein angetreten – und es hat sich 

gelohnt. Etwa 150 interessierte 
Gäste kamen am 24. September 
in die MTV-Halle und erlebten 
eine fröhliche Party. Die profes-

sionell aufspielende Weisenauer 
Band „O-Ton“ startete mit ihren 
ersten Songs und schon waren 
tanzfreudige Paare und Solotän-
zer auf der Tanzfläche. Disco-Fox 
zu Popmusik, Rumba und Cha-
Cha-Cha zu den lateinamerika-
nischen Rhythmen, aber auch 
ausgelassener Freestyle zu fet-
ziger Rock-Musik – für jeden war 
etwas dabei. 

Moderator Mathias Grünewald 
führte mit launigen Kommenta-
ren durch die Veranstaltung. In 
den Spielpausen der Band prä-

sentierte er zwei Vorführungen, 
die „Rock ‘n Roller“ des MTV und 
die „Bollywood-Gruppe“, die ori-
entalischen Tanz vorführten: Die 
einen begeisterten das Publikum 
mit ihren akrobatischen Einlagen, 
die anderen mit ausdrucksstar-
ken Tanzformen. 

Als weiteres Highlight ent-
puppte sich der Fun-Parcour, 
wo sich viele Gäste bei witzigen 
Spielen zwischen dem Tanzen 
amüsierten.  

Als gegen 1 Uhr morgens die 
Veranstaltung sich dem Ende 

zuneigte, resümierte Mathias 
Grünewald: „Klasse, dass unser 
neues Konzept so positiv ange-
nommen wurde. Das Wichtigste 
für uns ist, dass hier so ausgelas-
sen getanzt und gefeiert worden 
ist.“ 

Es bleibt zu hoffen, dass diese 
Veranstaltung dauerhaft ins 
Mombacher Veranstaltungspro-
gramm aufgenommen wird, im 
nächsten Jahr dann sicher mit 
noch mehr Gästen.

Jürgen Heinisch
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Hauptstraße/Gastellstraße 1 · 55120 Mainz · Telefon 06131/68 56 56

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, 
besinnliche Weihnachtszeit,

erholsame Feiertage und viel Kraft
 für einen Neustart im Januar.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und hoffen auch im neuen Jahr 

auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Sehkomfort Schöne Aussicht
Ihr Fachzentrum für Augenoptik
Sehberatung ohne Zeitdruck · Messung der Sehwerte

Sabine Zirngibl
Meisterin für Augenoptik 
und Funktionaloptometristin

Kurt-Schumacher-Straße 41B
55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131 - 5864931

www.gonsehenheim.deSehkomfort 
         in jeder Lage

Ein Schwimmbad für alle: Volksbanken Raiffeisenbanken 
vergeben Preis für vereinseigenes Schwimmbad in Mainz 

„Großer Stern des Sports“ in Silber geht an Mainzer Schwimmverein 1901 e.V.

Mainz, 14.11.2016 – Der Main-
zer Schwimmverein 1901 e.V. 
ist in diesem Jahr der Gewinner 
des „Großen Stern des Sports“ 
in Silber für Rheinland-Pfalz. Er 
wurde von den Volksbanken 
Raiffeisenbanken des Landes 
für sein Projekt, ein öffentliches 
Schwimmbad zu betreiben, aus-
gezeichnet. Eingereicht wurde 
das Projekt über die Volksbank 
Alzey-Worms. Tobias Schmitz, 
Vorstandsmitglied der Volks-
bank Alzey-Worms, überreichte 
den „Großen Stern des Sports“ in 
Silber und die Siegerprämie von 
2.500 Euro gemeinsam mit Roger 
Lewentz, rheinland-pfälzischer 
Minister des Innern und für Sport, 
und Karin Augustin, Präsidentin 
des Landessportbund Rheinland-
Pfalz, an Torsten Traxel, Vorsit-
zender des Schwimmvereins.

Den Kopf immer über Wasser 
halten – das ist der Leitspruch 
des Mainzer Schwimmvereins 
1901 e.V. Im Jahr 2005 stand 
das öffentliche Schwimmbad in 
Mainz-Mombach aufgrund finan-
zieller Schwierigkeiten der Stadt 
vor dem Aus. Doch für den Ver-
ein war Aufgeben keine Option. 
Und so legten die Vereinsver-
treter ein erfolgreiches Konzept 
zur Übernahme des Bades vor. 

Heute ist das vereinseigene 
Schwimmbad ein kinder- und 
familienfreundlicher Treffpunkt 
mit rund 50 Angestellten. Und 
der Erfolg macht sich auch in 
den Besucherzahlen bemerkbar: 
Die Schwimm- und Sportkurse, 
die hier angeboten werden, 
erfreuen sich größter Beliebtheit.  
Die Spannung unter den sieben 
Finalisten war spürbar. Aus ganz 
Rheinland-Pfalz haben sich die 
nominierten Sportvereine sowie 
zahlreiche Vertreter aus Politik, 
Sport und der Presse sowie der 
Banken auf den Weg nach Mainz 
gemacht – zur Verleihung der 

„Sterne des Sports“ in Silber in 
der Staatskanzlei.

Eine Jury, bestehend aus 
Vertretern der Sportverbände, 
Sportlern, Journalisten und Pres-
severtretern hat das Projekt 
nun unter allen eingereichten 
Bewerbungen zum Sieger auf 
Landesebene des Wettbewerbs 

„Sterne des Sports“ gewählt. Ein-
gereicht wurde die Bewerbung 
des Mainzer Schwimmvereins 
1901 e.V. über die Volksbank 
Alzey-Worms mit Niederlassung 
VR-Bank Mainz. Ralf W. Barkey, 
Vorstandsvorsitzender des Rhei-
nisch-Westfälischen Genossen-
schaftsverbands: „Es freut mich 

ganz besonders, zusammen mit 
den Volksbanken und Raiffeisen-
banken, solch ein außergewöhn-
liches Projekt unterstützen zu 
dürfen. Der Mainzer Schwimm-
verein ist ein Vorbild für andere 
Vereine. Er zeigt, was man mit 
Selbstverantwortung und Selbst-
hilfe – den genossenschaftlichen 
Werten – alles erreichen kann.“

Roger Lewentz, der rheinland-
pfälzische Minister des Innern 
und für Sport, gratulierte den 
Vereinen bei der Preisverleihung  
persönlich und überreichte die 
Preisgelder in der Staatskanzlei 
Rheinland-Pfalz in Mainz. „Die 
Sportvereine in unserem Bundes-
land sind die ‚Sterne des Sports‘. 
Alle Regionen unseres Landes 
profitieren von den lebendigen 
Vereinen – auch jenseits der 
jeweiligen Sportart. Die Betei-
ligten zeigen eindrucksvoll, was 
durch soziales Engagement und 
ehrenamtlichen Einsatz möglich 
ist. Ein großer Dank geht an die 
Menschen, die sich engagieren 
und damit letztendlich zu einem 
fairen Miteinander in der Gesell-
schaft beitragen“, so Lewentz.

Neben dem Mainzer Schwimm-
verein 1901 e.V. wurden an 
diesem Abend weitere sechs Ver-
eine aus Rheinland-Pfalz ausge-
zeichnet. Auch sie konnten ihre 

„Sterne des Sports“ in Silber 
sowie die Preisgelder entgegen 
nehmen. Der Mainzer Schwimm-
verein 1901 e.V. wird Rhein-
land-Pfalz bei der Verleihung 
der bundesweiten „Sterne des 
Sports“ in Gold vertreten. Auf 
Bundesebene kämpft der Gewin-
ner dann um Gold, womit eine 
Prämie von 10.000 Euro verbun-
den ist. Die Sterne in Gold wer-
den am 23. Januar 2017 in Berlin 
von Bundespräsident Joachim 

Gauck verliehen. Die „Sterne 
des Sports“ haben sich zu einem 
bundesweit gesellschaftspoliti-
schen Event entwickelt. 

Alljährlicher Höhepunkt ist 
die Reise zu den „Sternen des 
Sports“ in Gold nach Berlin. Die 
Volksbank Alzey-Worms war in 
den letzten Jahren bereits mit 
zwei Vereinen dort vertreten. Bei 
den Verantwortlichen hofft man, 
dass sich der Mainzer Schwimm-
verein mit seinem engagierten 

Konzept auch landesweit durch-
setzen wird, um der Sportstadt 
Mainz auf Bundesebene einen 
weiteren Triumph in Gold zu 
bescheren.

Tobias Schmitz lud noch auf 
der Bühne spontan alle Projekt-
verantwortlichen des Mainzer 
Schwimmvereins zur Preisverlei-
hung nach Berlin ein. Vertreter 
der Volksbank Alzey-Worms wer-
den die Vereinsverantwortlichen 
dorthin begleiten. 



12

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Aktuelles 
       aus Budenheim

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

ESSO STATION
GEORG BAUER
Kfz-Meisterbetrieb

ESSO
●  Kfz-Reparaturen

●  HU+AU Prüfung 
 Dienstag und Donnerstag

●  Autorisierter 4fl eet Reifenpartner  
 für Leasing-Fahrzeuge 
●  Reifen- und Klimaservice

Binger Str. 74, 55257 Budenheim, Telefon: 06139/6110, Fax: 1378

Superwaschanlage mit SENSOTEX-Textilbürsten  stark zum Schmutz – sanft   zum Lack

Anz_90x55.indd   1 08.12.2009   14:55:13 Uhr

„Basar für Sie“ lenkt Blick  
auf Kleidung – in vielerlei Hinsicht

Außerordentlich zufrieden 
zeigten sich die Organisato-
rinnen des „Basar für Sie“ in 
Budenheim: „Trotz schönster 
Herbstsonne fanden viele „alte“ 
und neue Basarkundinnen den 
Weg zu unserem großen Winter-
kleidungsangebot im Bürgerhaus 
an der Waldsporthalle, diesmal 
auch mit Dirndln für’s Oktober-
fest,“ so Billa Klein, Kopf des 
Organisations-Teams. „Auch das 
gemütliche Kaffee- und Kuchen-
angebot wurde gut genutzt.“

Zweimal im Jahr haben die 
Frauen in Budenheim und Umge-
bung die Möglichkeit, gut erhal-
tene modische Sommer- bzw. 
Winterkleidung abzugeben und 
von ehrenamtlichen Helferin-
nen verkaufen zu lassen. Über 
hundert Frauen nutzen die Mög-
lichkeit, ihren Kleiderschrank 
auszumisten – und dabei Gutes 
zu tun: 20% des Erlöses des 
Frauenbasars gehen seit jeher 

an soziale Einrichtungen und 
Projekte in Budenheim. Diese 
konnten ihre Arbeit in Form von 
Faltblättern beim Basar vorstel-
len. Aber auch auf politischer 
Ebene ist das Basar-Team aktiv. 
Ein Infostand zur Arbeit von FEM-
NET e.V. (Feministische Perspek-
tiven auf Politik, Wissenschaft 
& Gesellschaft) weist auf Miss-
stände bei Arbeitsrechten für 
Frauen weltweit hin, Infomaterial 
von ELAN e.V. (Entwicklungspo-
litisches Netzwerk Rheinland-
Pfalz) zeigt Möglichkeiten zu 
nachhaltigem Bekleidungskauf. 

„Unsere Kleidung – Luxusmar-
ken oder Billigware – stammt aus 
Fabriken in Entwicklungsländern. 
Frauen und Mädchen schuften 
hier unter schrecklichen Bedin-
gungen,“ stellt Annette Holzap-
fel-Pschorn vom Basar-Team klar. 

„Wir wollen die Augen dazu nicht 
schließen und die Arbeit von 
FEMNET und ELAN e.V. unterstüt-

zen, indem wir den Blick auf das 
Problem richten.“ 

Für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz wurden die vielen Helferin-
nen belohnt: Pizzeria Lorenzo 
spendierte eine große Pizza 
gegen den Hunger nach getaner 
Arbeit.

Wie geht es nun weiter? „Als 
Nächstes wird Kassensturz 
gemacht und überlegt, an welche 
sozialen Einrichtungen die Spen-
den gehen sollen,“ fasst Billa 
Klein zusammen. „Dann wird 
schon der Frühlings- Sommerba-
sar für 2017 vorbereitet.“

Der Frühlings- und Sommerba-
sar 2017 ist bereits  geplant. Er 
findet am Samstag, den 18. März 
2017, von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
im  Bürgerhaus an der Waldsport-
halle in Budenheim statt. 

Die Nummern-Vergabe für 
Anbieterinnen erfolgt wie immer 
nur online unter: 

basar_fuer_sie@yahoo.de

Veranstaltungskalender 
für Budenheim
05.12.2016
19.00 Uhr Einwohnerversamm-
lung, GRS+/Mensa

10.12.2016
10 – 17 Uhr Weihnachtsbaumver-
kauf und Wildverkauf, Forsthaus 
Lenneberg

11.12.2016 (3. Advent)
10 – 17 Uhr Weihnachtsbaumver-
kauf und Wildverkauf, Forsthaus 
Lenneberg
14 Uhr Pankratiusmarkt, Kath. 
Pfarrgemeinde Budenheim

17.12.2016
10 – 17 Uhr Weihnachtsbaumver-
kauf und Wildverkauf, Forsthaus 
Lenneberg

18.12.2016 (4. Advent)
10 – 17 Uhr Weihnachtsbaumver-
kauf und Wildverkauf, Forsthaus 
Lenneberg
16 Uhr Weihnachtskonzert, Drei-
faltigkeitskirche

21.12.2016
18 Uhr Gemeinderatssitzung, 
Rathaus Budenheim
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Worschtobend bei den Mombacher Bohnebeiteln

„Es ist angerichtet“, heißt es tra-
ditionell zum Auftakt der närri-
schen Kampagne am 11.11. in der 
kleineren Narhalla des MTV beim 
Mombacher Carneval Verein 1886 
e.V. „Die Bohnebeitel“. Ebenso 
herzhaft wie abwechslungsreich 
war einmal mehr neben dem 
guten Essen das fastnachtliche 
Bühnenprogramm.

„Seelebeitel“ Gottfried Keindl 
eröffnete mit den Worten: „Es is 
widder mol wie in meiner Kerch 

– alles voll“ und begrüßte das 
närrische Volk in Abwesenheit 
von Sitzungspräsident Heinz 
Meller, der mit weiteren Boh-

nebeitel Aktiven wie Hildegard 
Bachmann, Nick Benjamin und 
Frank Golischewski bei „Feucht 
und fröhlich“ auf der Unter-
hausbühne stand. Somit war Adi 
Guckelsberger zum Programm-
chef aufgestiegen und sorgte 
nicht nur mit seinem Vortrag als 
äußerst ausgeschlafener Nacht-
wächter, sondern auch als glän-
zend aufgelegter Moderator für 
beste Stimmung im Saal: „Bei 
so viel Helau riech ich schun 
die Sau“. Nachdem Kamillentee, 
Haferschleim, Honigmilch und 
Schrotkörner vom närrischen 
Auditorium einstimmig mit „Des 

wolle mer nit“ abgetan wurden, 
war die Zeit gekommen bei „Bier, 
Woi un Paweck“ all das zu ver-
zehren, was ein geschlachtetes 
Prachtschwein auf dem Buffet 
hinterlassen kann.

Zufriedene und gesättigte 
Gemüter – inklusive Protokoller 
der Bohnebeitel Michael Ebling 

– lauschten dann den möglichen 
Optionen der anstehenden Kam-
pagne: die Castingshow war 
eröffnet. Jürgen Leber war erneut 
mit seinem siebten lange ver-
schollenen Mainzelmännchen 

„Grüße von Gustav“ erschienen 
und erntete stehende Ovationen. 

Als „Polarforscher“ berichtete 
der langjährige Bohnebeitelak-
tive Tobias Abt aus dem Mehr-
generationeniglu und dürfte 
ebenso wie der reimende und 
singende Burkhard Steger mit 
seinen Rezepten für eine glück-
liche Ehe „Moi Fraa“ einer der 
heißen Bühnenanwärter sein. 

Auch der Rheingauexport Gerd 
Brömser als „Mundartlogisti-
ker“ – erstmalig auf der Bohne-
beitelbühne – überzeugte das 
Publikum. Musikalisch waren 
unterwegs Ann-Cathrin Resch 
mit „Die „Alten Lieder“ und 
Farina Steger und Felizia Fried 
mit einem ansprechenden „Abba 
Meddley“. Höhepunkt sicher die 

„Feuerwerktester“ „Kall & Kall“ 
mit Dieter Scheffler und Uwe Fer-
ger: sie lieferten erneut starken 
Tubak.

Zaghafte Bühnenschritte 
mit ihrem ersten Schaulaufen 
machten „Knastbruder“ Man-
fred Kopp, Marc Wolf mit „Egon 
der Eiermann“ und Jutta Hinter-
berger als „Kättl Feierdach“, die 
allerdings bereits das zweite Mal 
den Worschtobend bereicherte. 
Man darf wieder einmal gespannt 
sein, wer zur Auftaktsitzung am 
14. Januar 2017 dabei sein wird. 

Text: Gerd Plachetka
Foto: Wolfgang Tannenberger

Schöne, g�egnete Weihnachten wünscht Ihnen 
Ihre Aleksandra Falenska

Der Mombacher Gewerbering e.V. wünscht allen  
Leserinnen und Lesern der Mogri ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr 2017!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
liebe Anlieger, liebe Geschäftsleute der Hauptstraße,

unübersehbar haben die Arbeiten an der 
Hauptstraße begonnen. Im Zuge der Bau-
arbeiten zur Veränderung und letztlich Ver-
schönerung der Hauptstraße haben zunächst 
die Stadtwerke mit der notwendig geworde-
nen Erneuerung zahlreicher Hausanschlüsse 
begonnen. 

Dies bedeutet Änderungen in der Verkehrs-
führung für den Individualverkehr und den 
öffentlichen Nahverkehr, an die wir alle uns 
noch gewöhnen müssen und wo an der einen 
oder anderen Stelle auch nachjustiert werden 
muss. Das werden und wollen wir aber gemein-
sam stemmen, haben wir doch alle das Ziel, der 
Sozialen Stadt in Mombach (das mit großer Bür-

gerbeteiligung und -zustimmung geplant wurde) 
vor Augen: eine attraktivere und lebendigere 
Hauptstraße! 

Deshalb: bitte lassen Sie uns Ihre Anre-
gungen wissen (wir werden sie, wenn 
möglich, mit Verwaltung und Ortsbeirat ver-
wirklichen) und informieren Sie sich gerne 
über die aktuellen Vorgänge auch im Internet:  
www.soziale-stadt-mainz.de und www.mom-
bach.de.

Ihre 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler, Ortsvorstehe-
rin, und Dagmar Hefner, Quartiersmanagerin 

„Soziale Stadt Mombach“
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS

Regelmäßige Gottesdienste 
während der Woche

Dienstags, 9 Uhr in Herz Jesu 
Mittwochs, 9 Uhr in St. Nikolaus 
Mittwochs, 17:30 Uhr Rosen-
kranz für den Frieden in Herz 
Jesu (nicht in den Ferien)
Samstags, 17 Uhr Vorabend
messe in Herz Jesu
Sonntags, 10 Uhr Hochamt  
in St. Nikolaus

Sonntag, 27.11.2016 (1. Advent)
10:00 Uhr	 Hochamt,  
St. Nikolaus
Sonntag, 4.12.2016
10:00 Uhr 	Festamt zum Jubilä-
um „60 Jahre St. Nikolaus-Kir-
che“, anschl. Nikolausfeier

Dienstag, 6.12.
Patrozinium, St. Nikolaus
18:30 Uhr	 Festamt zum Patrozi-
nium, St. Nikolaus

Donnerstag, 8.12.  
(Mariä Empfängnis)
18:30 Uhr	 Festamt, Herz Jesu

Sonntag, 11.12.
10:00 Uhr 	Familiengottesdienst 
zum 3. Advent, St. Nikolaus

Mittwoch, 14.12.
18:30 Uhr	 Bußgottesdienst, 
	 St. Nikolaus

Sonntag, 18.12.  
(4. Advent)
10:00 Uhr	 Gedenkgottesdienst 
Bombenopfer 42/44,  
St. Nikolaus 
17:00 Uhr	 Herz-Jesu-Kirche 
Weihnachtskonzert der Ingelhei-
mer „Konfettis“

Samstag,  24.12. (Heiligabend)
16:00 Uhr	 Kinder-Krippen-Feier, 
St. Nikolaus
18:00 Uhr	 Christmette, Herz 
Jesu
22:00 Uhr	Christmette,  
St. Nikolaus

Sonntag, 25.12.
10:00 Uhr	 Festhochamt,  
St. Nikolaus

Montag, 26.12.
10:00 Uhr	 Festhochamt,  
St. Nikolaus 
10:30 Uhr	 Gottesdienst im  
Altenheim

Samstag, 31.12.
17:00 Uhr	 Jahresschlussgottes-
dienst, Herz Jesu

Sonntag, 01.1. 2017
10:00 Uhr	 Festamt, St. Nikolaus

06.01.2017 (HeiligeDrei Könige)
18:30 Uhr	 Festgottesdienst 
(Aussendung der Sternsinger), 
St. Nikolaus

07.01.2017
Sternsinger-Aktion 

Samstag, 14.01.2017
09:33 Uhr	Narrenlob in der Herz 
Jesu Kirche mit Fahnenweihe der 
Bohnegard, anschl. Erstürmung 
der Ortsverwaltung

Donnerstag, 02.02.2017
18:30 Uhr	 Festamt zum Fest 
Darstellung des Herrn (mit Ker-
zenweihe), St. Nikolaus 

EVANGELISCHE  
FRIEDENSKIRCHE
Freitag, 25.11.
14.45 Uhr	 Trauercafé	
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Gedenken der 
Verstorbenen im Ursel-Distel-
hut-Haus, Altenheimseelsorge-
rin Elisabeth Thiel

Sonntag, 27.11.
18.30 Uhr	 Gottesdienst zum 
1. Advent mit Einführung der 
Pfarrerinnen Ilka Friedrich und 
Dagmar Sydow, Dekan Andreas 
Klodt. Anschl. Empfang

Mittwoch,	30.11
18-19 Uhr	 Offene Adventskirche 
zum Thema „Leitstern“. Kerzen 
– Stille – Gebet – Ruhe – Besin-
nung.

Samstag, 3.12.
15-17 Uhr	 Kinder-Erlebnis-Got-
tesdienst – Die Geschichte vom 
Adventskranz – mit Plätzchenba-
cken, Pfarrer Jens Georg & Team

Sonntag, 4.12.
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 
2. Advent, Prädikantin Ute 
Neumann-Beeck
16.00 Uhr 	No:Promise: Konzert.
Frische Stimmen, neue Arrange-
ments – besonderes Repertoire 
passend zur Jahreszeit. Eintritt 
frei, Spenden erbeten

Mittwoch,	7.12.
15-17 Uhr	 Adventlicher Senio-
rennachmittag
18-19 Uhr	 Offene Adventskirche 
zum Thema „Leitstern“. Kerzen 
– Stille – Gebet – Ruhe – Besin-
nung.

Sonntag, 11.12.
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst 
zum 3. Advent mit den Kita-Kin-
dern, Pfarrer Jens Georg & Team
anschließend Kirchcafé

Mittwoch,	14.12.
18-19 Uhr	 Offene Adventskirche 
zum Thema „Leitstern“. Kerzen 
– Stille – Gebet – Ruhe – Besin-
nung.

Freitag, 16.12.
16.00 Uhr 	Gottesdienst mit 
Abendmahl im Ursel-Distelhut-
Haus, Altenseelsorgerin Elisa-
beth Thiel

Sonntag, 18.12.
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 4. 
Advent, Pfarrerin Dagmar Sydow

Mittwoch,	21.12.
18-19 Uhr	 Offene Adventskirche 
zum Thema „Leitstern“. Kerzen 
– Stille – Gebet – Ruhe – Besin-
nung.
20.00 Uhr	 offener Meditations-
abend

Samstag, 24.12. (Heilig Abend)
15.00 Uhr  	Christvesper am 
Nachmittag mit Musical „Samy“, 
Pfarrer Jens Georg, Kinder und 
Gospelchor free2sing
15.30 Uhr  	Christvesper im 
Altenheim, Altenseelsorgerin E. 
Thiel
17.00 Uhr  	Christvesper am 
Abend, Pfarrerin Dagmar Sydow 
Musikalische Gestaltung:  
Familie Rieger
23.00 Uhr  Christmette in der 
Nacht, Pfarrerin Ilka Friedrich

Sonntag, 25.12.
10.00 Uhr  	Weihnachtsgottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrerin 
Dagmar Sydow

Montag, 26.12.
10.00 Uhr   Weihnachtsgottes-
dienst, Pfarrerin Ilka Friedrich

Samstag, 31.12. (Silvester)
18.30 Uhr  	Gottesdienst zum 
Jahresschluss, Pfarrerin Dagmar 
Sydow

Sonntag, 1.1.2017 (Neujahr)
An Neujahr findet kein Gottes-
dienst statt

Sonntag, 8.1.
10.00 Uhr 	Gottesdienst, Pfarre-
rin Ilka Friedrich
anschließend Kirchcafé

Sonntag, 15.1.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer 
Jens Georg

Mittwoch, 18.1.
20.00 Uhr	 offener Meditations-
abend

Freitag, 20.1.
15.30 Uhr 	Gottesdienst mit 
Abendmahl im Ursel-Distelhut-
Haus, Altenseelsorgerin Elisa-
beth Thiel

Sonntag, 22.1.
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Dagmar 
Sydow

Sonntag, 29.1.
18.30 Uhr	 Abendgottesdienst
mit persönlichem Segen in das 
Jahr, Pfarrer Jens Georg und 
Team

Samstag, 4.2.
15.00 Uhr	 Kinder-Erlebnis-Got-
tesdienst, Pfarrerin Ilka Friedrich 
& Team

Sonntag, 5.2.
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer 
Jens Georg

Sonntag, 12.2.
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarre-
rin Dagmar Sydow

Freitag, 17.2.
15.30 Uhr	 Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus, Altenseel-
sorgerin Elisabeth Thiel

Sonntag, 19.2.
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Dagmar 
Sydow

ÖKUMENE  
IN MOMBACH

Freitag, 2./9./16./23.12. 
6.00 Uhr	 Ökumenische Früh-
wachen im Advent. Morgen-
meditation im Advent in der 
Friedenskirche, danach gemein-
sames Frühstück.

Montag, 5.12.
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bi-
belgesprächskreis, Thema: die 
Lutherbibel – revidiert 2017

Sonntag, 11.12.2016 (3. Advent)
17:00 Uhr	 Ökum. Adventsan-
dacht, Pfarrerin Ilka Friedrich
Anschließend lädt mogri zu 
Würstchen und Glühwein ein,  
Ev. Friedenskirche

Montag, 2.1.2017
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis, Thema: Kleider-

ordnungen in den Monotheisti-
schen Religionen

Sonntag, 15.01.2017
17:00 Uhr	 Ökumenischer Neu-
jahrsempfang, Herz Jesu

Freitag, 20. Januar
19.00 Uhr	 1. Abend einer 4-teili-
gen Themenreihe zur Reformati-
on, Filmvorführung „Luther“ und 
die Entdeckung der Gewissens-
freiheit mit anschließendem 
Gespräch, Pfarrer Jens Georg

 

AWO MOMBACH

Weihnachtsfeier der AWO-Orts-
verein Gonsenheim/Mombach 
findet statt: am 03.12.2016 um 
15.00 Uhr (Saalöffnung 14.30 
Uhr) in der Aula vom Otto-
Schott-Gymnasium, An Schnei-
dersmühle (Haltestelle 50/51 
Bruchspitze) Mainz-Gonsenheim

KULTUR VOR ORT

Die Bürgermeisterei ist Veran-
staltungsort für: Ausstellungen - 
Lesungen - Vorträge - Musik

Rebekka & Nikolaj Basel
Malerei, Grafiken, Fotografie
Diese Ausstellung wurde aus be-
ruflichen Gründen abgesagt!

Monika Sturm und  
Klaus Berkefeld
Fotografie
Eröffnung der Ausstellung:
Dienstag, 17.01.2017, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer bis  
Dienstag, 28.02.2017

Antonie Burg
Malerei
Eröffnung der Ausstellung:
Dienstag, 21.03.2017, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer bis  
Donnerstag, 11.05.2017

Öffnungszeiten: 
Mo - Do   08:00 bis 12:00 Uhr
Di  auch  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im 
Alten Sitzungssaal der Orts-
verwaltung Mainz-Mombach, 
Hauptstraße 136, statt.
Der Ausstellungsraum ist barrie-
refrei zu erreichen.
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Veranstaltungshinweise Caritas Haus 
St. Rochus — Stadtteilzentrum 
Mahl-Zeit: preiswert Mittag­
essen für 2,50 Euro
Ehrenamtliche der Mombacher 
Mahl-Zeit laden einmal im Monat 
zu einem preisgünstigen, frisch 
zubereiteten Mittagessen ein. 
Jeweils am 3. Donnerstag im 
Monat, um 12.30 Uhr. 
Termine: 15.12.2016, 19.01.2017, 
16.02.2017. Anmeldung bitte 
zwei Tage vorher unter Telefon 
(06131) 6267-27 oder -28.

Gehirnjogging & Sitzgymnastik
Gehirnjogging: Anregende Übun-
gen in geselliger Runde fördern 
die Konzentration, steigern die 
Merkfähigkeit, sensibilisieren die 
Wahrnehmung.
Sitzgymnastik: Wer im Alter nicht 
mehr so mobil sein kann, muss 
auf aktivierende Bewegung nicht 
verzichten.  
Termine: jeweils im Wechsel 
immer montags 13.30 Uhr bis 
14:30 Uhr.

Spieletreff
In gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen. Dazu gibt 
es ein Kaffeeangebot mit frisch 
gebackenem Kuchen im Cafe 
Malete. Termine: jeden Mittwoch, 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kochwerkstatt
„Wir kochen wie bei Muttern“
Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 
Genießen.  Termine: 01.12.2016, 
05.01.2017, 02.02.2017, jeweils 
10 – 12 Uhr.

Fototreff von Hobbyfotografen 
Hobbyfotgrafen treffen sich 
jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat um 15 Uhr im Cafe Malete. 
Termine: 01.12.2016, 05.01.2017, 
02.02.2017, jeweils 15.00 Uhr.

Spaß am Malen – mit Nadja 
Holtberg
Diese Malstunde für Anfänger, 
und Fortgeschrittene. Gearbeitet 

wird auf Leinwand an der Staffe-
lei mit Acrylfarben. Anmeldung 
unter Telefon (06131) 6692097 
oder Mail: pani_nadja@web.de 
Treffen immer mittwochs und 
donnerstags, um 15.00 Uhr.

Marionettentheater  
„Das kleine Spatzennest“ 
Das Marionettentheater unter 
der Leitung von Susanne Gol-
lasch lädt ein, aktiv bei der Erar-
beitung und Aufführung eines 
Marionettenstückes mitzuwirken. 
Immer sonntags um 15.00 Uhr 
nach Absprache im Unterge-
schoss des Caritas Hauses. Kon-
takt: Susanne Gollasch, Mobil: 
0163 4718356 oder im Caritas 
Haus St. Rochus

Smartphone-Sprechstunde
Sie überlegen sich ein Smart-
phone anzuschaffen oder ken-
nen sich nicht ausreichend im 
Umgang aus? In Zusammenar-
beit mit der AG Senioren/Sozi-
ale Stadt wird im Caritas-Haus 
eine Smartphone Sprechstunde 
angeboten. 
Sie sind fit am Smartphone? 
Dann geben Sie Ihr Wissen wei-
ter, rufen Sie uns an! 
Telefon (06131) 6267-27 oder 
praktikant.chr@caritas-mz.de

Wortgottesdienste für 
Menschen mit/ohne Demenz 
im Cafe Malete
Gottesdienst mit besonde-
ren Formen und seelsorgeri-
scher Betreuung. Immer am 3. 
Dienstag im Monat, jetzt um 
15.30 Uhr, anschl. gemeinsames 
Kaffeetrinken. 
Termine: 24.12.2016 (an Heilig-
abend um 15 Uhr, bitte anmel-
den!), 17.01.2016, 21.02.2017

Tagesbetreuung „Unter’m 
Maletenbaum“ für Menschen 
mit Demenz 
Jetzt von montags bis freitags 
von 9 – 15 Uhr. Anmeldungen: 

Caritas-Sozialstation Heilig-
Geist, Telefon (06131) 6267-22 
oder sozialstation-heilig.geist@
caritas-mz.de 

Bürgercafe „Café Malete“ 
Dienstags, mittwochs und don-
nerstags von 14.00 Uhr bis 
17.30 Uhr geöffnet.

Mombacher Netzwerk 
Allianz für Demenz: „Musik 
unterwegs“ – das mobile 
Musikangebot!
Musiker/innen kommen zu Ihnen 
nach Hause und singen mit Ihnen 
bzw. Ihren Angehörigen bekannte 
Lieder. „Musik unterwegs“ wird 
sowohl ehrenamtlich angeboten, 
als auch abrechenbar über die 
Betreuungsleistungen der Kran-
kenkassen und richtet sich an 
in der Mobilität eingeschränkte 
Menschen. 

Veranstaltungen im Advent:
Kleiner Adventsmarkt des Künst-
lerkreises im Cafe Malete, Diens-
tag 29.11.16 ab 14:00 Uhr.

Adventliches Tanzcafe, Donners-
tag, 01.12.2016, 15.30 Uhr, Cafe 
Malete

„Wir warten auf Weihnachten“: 
Lieder und Texte mit Gaby Reich-
ardt und Winfried Späth, Mitt-
woch, 07.12.2016, 15:30 Uhr. 
Bitte anmelden.

Mombacher Adventsfenster 
Soziale Stadt und CH St. Rochus, 
Donnerstag 08.12.2016 18:00 Uhr
 
Lesung: Johannes Gerster,
Mittwoch, 14.12.2016, 19 Uhr. Kar-
ten gibt's im Cafe Malete.

Informationen & Anmeldung
Caritas Haus  St. Rochus 
Emrichruhstraße 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 626727
www.caritas-mainz.de

Hier sind Ihre Füße
in besten Händen.

Jonny Sakezi
Inhaber

PRAXIS FÜR FUßPFLEGE
Nestlestraße 64
55120 Mainz-Mombach

06131 684106
sakezi@t-online.de
www.die-füsse.de

Putz-, Stuck-, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenrenovierung, Kreative Oberflächen
und Bodenbeläge

Telefon 06131 34951
www.baudekoration-nonnenmacher.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mombacher 
Fassenacht 2017

Wie gute Mombacher Tradition, wird am 2. Januar-Wochen-
ende, 14. Januar 2017, die Ortsverwaltung von den Närrinnen 
und Narren erstürmt, werden Ortsvorsteherin und Ortsbeirat 
abgesetzt: um 11:11 Uhr findet die Erstürmung an der Ortsver­
waltung statt – Hauptstraßensperrungen machen uns hierbei 
gar nichts aus.
Zuvor (Beginn 9:33 Uhr) findet unser ökumenischer Fast­
nachtsgottesdienst „Narrenlob“ mit Weihe der neuen Stan-
darte der Bohnegard in der Herz Jesu Kirche statt, zu dem alle 
Mombacherinnen und Mombacher herzlich eingeladen sind.
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Panettone und viele weitere italienische 
Leckereien bei NESPECA in Mombach

Schon wieder geht das Jahr 
zu Ende und man stellt sich auf 
Weihnachten ein. In Italien wäre 

„Natale“ ohne die mailändische 
Spezialität Panettone nicht 
denkbar und auch hierzulande 
isst man die Leckerei sehr gerne. 
Allerdings ist richtiger Panettone 
nicht überall zu kaufen. Das ita-
lienische Original erhalten Sie 
beim italienischen Lebensmittel-
geschäft NESPECA in verschie-
denen Größen und Variationen. 

„Der Panettone ist allerdings 
nicht die einzige italienische 
Weihnachtsspezialität“, schmun-
zelt Inhaberin Marina Lucadei, 

„wir haben noch viele weitere, 
auch Geschenkkörbe sind für 

unsere Kunden fertig gepackt.“ 
Machen Sie Ihren Lieben oder 
auch sich selbst also ein schö-
nes Geschenk und besuchen 
Sie den italienischen Groß- und 
Kleinhändler. Natürlich gibt es 
neben den Weihnachtsspezialitä-
ten auch jede Menge andere ita-

lienische Lebensmittel wie etwa 
70 Sorten Nudeln, einige davon 
handgemacht und in Bio-Qualität, 
Olivenöle, Balsamico, frische Oli-
ven, eingelegtes Gemüse im Glas, 
Weine, Käse, Spirituosen und 
natürlich Espressokaffee. Also: 
Nichts wie hin!  MGr
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Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Migrationsrecht (d.h. 
  Ausländer- &Asylrecht)
- Vorsorgevollmacht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht 
- Arbeitsrecht
- Erbrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

Inhaberin: Jutta Peitz
Suderstraße 72 · 55120 Mainz

wir wünschen allen ein gesegnetes weihnachtsfest
und einen guten start ins neue jahr!

Telefon 06131 236144
info@reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr, 14–18 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Die Sommerkataloge 2017
sind eingetroffen!

Erscheinungs­
termine 2017

1/2017 (Fastnacht)
Erscheint am: 17.02.2017
Redaktionsschluss: 
30.01.2017
—
2/2017 (Ostern)
Erscheint am: 07.04.2017
Redaktionsschluss: 
20.03.2017
—
3/2017 (Frühsommer)
Erscheint am: 23.06.2017
Redaktionsschluss: 
05.06.2017
—
4/2017 (Sommer)
Erscheint am: 25.08.2017
Redaktionsschluss: 
07.08.2017
—
5/2017 (Herbst)
Erscheint am: 20.10.2017
Redaktionsschluss:  
02.10.2017
—
6/2017 (Weihnachten)
Erscheint am: 01.12.2017
Redaktionsschluss:  
13.11.2017

Weitere Infos & Termine  
finden Sie online unter: 
www.mogri.de
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Genobank Mainz eG

Frohe 
Weihnachten!

Wir wünschen unseren Mitgliedern, 
Kunden und Geschäftsfreunden 
ein frohes Weihnachtsfest. 
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	Am Mombacher Kreisel ist schon Fassenacht

